




Easy Pieces, 2024

Oil on canvas
72 x 62 cm
28 3/8 x 24 3/8 inches 28



Easy Pieces (2024) ist durch übereinander liegende 
Farbflächen horizontal gegliedert, die durch 
unregelmäßige Linien miteinander korrespondieren. 
Die Komposition wirkt rhythmisch und meditativ, 
wobei jedes Farbfeld eine eigene Struktur und 
Textur entfaltet, die den Eindruck von Bewegung 
und Tiefe vermitteln. Partenheimers Malerei 
verhandelt die Beziehung von Linie, Form und 
Farbe und erforscht bei aller Vermeidung des 
Narrativen gedankliche Räume jenseits der sinnlich 
erfahrbaren Wahrnehmung. Die Abstraktion 
offenbart die Bewegung des Denkens, in der die 
Easy Pieces durch die Empfindung des Künstlers 
zur Form einer imaginären Landschaft finden.
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Spectral Void (Texas), 2024

Watercolor and pencil on paper
Sheet:
26 x 34 cm
10 1/4 x 13 3/8 inches
Frame:
73 x 61 cm
28 3/4 x 24 inches 31





Spectral Void (Louisiana), 2024

Watercolor and pencil on paper
Sheet:
26 x 34 cm
10 1/4 x 13 3/8 inches
Frame:
73 x 61 cm
28 3/4 x 24 inches 33





Maze X, 2024

Bronze oxidized
59.5 x 42 x 33.5 cm
23 3/8 x 16 1/2 x 13 1/4 inches 35







Maze IX, 2024

Bronze oxidized
39.5 x 34.5 x 30.5 cm
15 1/2 x 13 5/8 x 12 inches 38







Narrow Gates II, 2024

Watercolor, pencil and collage on paper
Sheet:
34 x 26 cm
13 3/8 x 10 1/4 inches
Frame:
61 x 73 cm
24 x 28 3/4 inches 41



Unknown Territories, 2023

Oil and pencil on canvas
50 x 100 cm
19 3/4 x 39 3/8 inches 42





Jürgen Partenheimer

1947 geboren in München, DE
lebt und arbeitet in München, DE und Italien, IT

Die poetisch abstrakten Werke des deutschen 
Künstlers Jürgen Partenheimer stehen in der Tradition 
der Moderne, aus der er sein Werk konsequent 
entwickelt. In unterschiedlichen künstlerischen 
Ausdrucksformen – Malerei, Skulptur, Arbeiten 
auf Papier, Künstlerbücher und Text – verbindet er 
minimalistisches Formenvokabular mit lyrischem 
Inhalt. Dabei zeichnet sich sein Werk durch eine 
außergewöhnliche Beziehung von Linie und Form 
aus, die zu freier Assoziation einladen und der Welt 
der Imagination vertrauen. Bei aller Vermeidung 
des Narrativen erforscht Partenheimer in seiner 
Kunst gedankliche, geographische, historische und 
politische Räume und fragt nach Zusammenhängen 
hinter der sinnlich erfahrbaren Wahrnehmung. So 
könnte man Partenheimer als Kartograph imaginärer 
Welten bezeichnen: er schafft ein Universum, in 
dem das Kunstwerk als Zeichen und Ereignis einer 
metaphysischen, spirituellen Wirklichkeit lesbar 
wird. Für Partenheimer ist die abstrakte Kunst nicht 
selbstreferentiell, sondern eröffnet die Möglichkeit 
die Bewegung des Denkens in eine sichtbare Form 
zu überführen. Dieser einzigartige Ansatz wurde 
durch den Künstler als „metaphysischer Realismus“ 
definiert.
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